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tm Island Auzeigeis 
»Sie-ev D. SOYDEN 
eine Droguen n. Me- 

dizinen, 
Schrethssatekialiem 

Foileitenartikeh Kämme, Bürsten, Lele, 
sowie phartnuceutifche Preis-ura- 

tionen jedweder Art· ji 
)- 

mtse Inst-is- kölsiilqe sosee nnd Ok- 

r itskte sü- tsiqeståqee n Zotten-. 

M Besondere Sorgfalt wird der Zu- 
ereitung von årztlichen Verordnungen 

sind Familien- Rezepten gewidmet, woiiir 
link eine Qualität Jngredienzien ge- 

,-·«·«iretucht wird nnd ttvat die beste. —- Wir 
ollen Euere Kundfchaft und Folgendes 

,- ieten wir lfnch als Ersatz: P reisz 
iirdige Waaren zn niedrigen 
reifen und gerechte und teelle Bedien- 

sing. Biompte Aufmerksamkeit gegen 
alle unsere Kitndschait und unseren T ank 
nr erwiesene Gunst Wie man einen Eollar weit reichen machen kann, ist dac- 

Problein l.5·otiite1«esfit·t daher Jeden, idie Methode kennen zu lernen, welche die- 
es Resultat hat. Methoden giebt eg 

viele, doch welche sind des Bei-suchet- 
wertl)? lsine der besten ist die, Alle-J am 

besten Platz in kaufen. Tiefer Plan 
ist unser Laden. 

Ein Tollar gespart iit gleich ;- Tol- 
fUns verdient. Wollt Ihr Euere Tol- 

ais und lcento sparen, so könnt sein« ec-, 
senn Ihr kanft in 

Boyden’s Apotheke-. 
Etr. T. C. Mond-ich Thier-Arzt 

Nraduirter d. Michigan llnioeriitat 

Office in Bandean Apotheke 1 

: CRAND lsLAND, NES. 

Lotales. 

—- Sainstags isonzert iiii Parl- 
— Wann genug während der letzten 

kacheZ 

L« Große-I- lslaiteiiconzeist Saiiiitag 
bend im Parl. 

f; z— Wenn jetzt dao lsain nicht wachsen 
rLini; wächst es niemals 

—- .t)i«. Hohn Kiihlien iind Familie 
sind heute nach-: Haniiebrog 

’: —- Männers ULJosenliöger l» Rente- 

tdas Paar« bei B Martin C- lko 

i —- Tr. lcari Schioedte, Thiei·ar3t. 
foice iiber Seenrity National Bank. 

——— Heilbjährlicher Aiisiiiiiiniingsocrq 
Esaus jetzt im Manne bei P. Martin G 
Co. 

, 

—--— Seid Un durstig, fa geht und« 
trinkt eine »Steinqe« be· Etauß ä« 

i Graf-. 
—— ttolilenböndlei ligge befindet nett 

aui eiiiei Reife durch icolviszado Wyo: 
ming und Utah. 

( 

i 
i 

i 
---- -chlatziniinergainiiiiieikgeichiiiait· ; 

"v li, aus« gutem Material nnd ielzr bil I 

XI Zonderinann ec- lfa 
« 

Wenn Jhr linken vollen Werth 
iür 5 Gent-) haben wollt, so raucht ,’i. is, 

Brandw- ,,l’it»i- Zelle-« lcigiiiric snzz » 

«- lihach sit-one von Ravenna wal« 

Montag einnial wieder in Grund sol: 
nnd und begab sich ani Dienstag nacle 

«Hasiings. i 
—-— Hi-. Fritz :1iitteisbiisch nebst Not-s 

tin, welche letzte Woche ihren Sohn Inn-« 
in Pocatello, Idahiy beiiichten, kein-ten- 

vfindt einigen Tagen zurück. 4 

Zi. Ill. Lilindolplr nnd Nattrn lu- 

geden nett morgen nach Vonp lsitn nnd« 
artr Montag von dort nach Ashton, nnni 
ihre dortigen Verwandten ru besuchen 

»in der lsigarrensalsrit der« Grund «« 

Island lsigar Mig. ico. wurde lehren- 
Freitag, nach einer Woche 4. Juli ste- l 
rierr, rvieder die volle Thätigleit artige-. l 
stammen 

« 

-——· Wer einen Feinde-ertragen brarrcht,z 
vergesse nicht das Geschäft von Sonder- s 
mann G iso. Ihr kanst dort von den: 
einsachsten bis ru den feinsten Wagen en i 

eniedrigsten Preisen. 
—— Frau Katharina Mast nnd Frauj 

C. Cornelia-i nebst Töchterchen begaben 
sich am Dienstag nach den -iiddatota i 
heißen Quellen, woselbst Frau Mast l Heilung von Illheinnatiornug sucht. 

. — Charleo Niemand welcher artr 

wegen nnordentlichen Betragen-z arertiits 
und eingesteckt wurde eiliielt oorgestern 
eine weitere Strase von .«-», rveit ers 
damals dem Politisten iltyan sich wider « 

sehlr. , 

—- Carpenter Henry Peter-J von To: «« 

niphan nahm tviedet einmal für ein paat 
Tage Ferien, unt von der vielen Arbeit 
auszuruhen nnd stattete während dersel i 
lieu Grund tsland auch einmal mährendl der leyteu Tage einen Besuch ab 

—- Bei Freund Hermami Schmale 
herrschte vargestern Morgen große Freude 
II der Ankunst eines gesunde-r leiistigen 

ugen, mit welchem ihn seine Gattin 
chenltr. Der glückliche Vater vergast 

II des sreudigen Ereignissev auch nicht 
das Personal des »Anzeigee« und wurde 

s gespendete Bier vflichtschuldigft auf 
datt Wohl des neuen Weltdllrgera 
alen. 

— Raucht »Seht-kamst Leabek.« 
— Base- Ball in Hause Pakt 

Sonntag. 
— Ganzen unb Ball morgen Abend 

in Hat-MS Pack. 

I — Heut-) Nisus-senkt von Phiitips 
sivak gestern in der Stadt. 

— Gute Dongola Tamenschuhe zu 
I1.50 bei P. Martin ä- (5o. 

Geht nach dem ,,Snnbeain« Ate- 
lier sük die besten Photographien M 

—— Parlor Setz waren noch nie so 
billig als seht bei Sonderman ec- lso. 

----- N. lsbelina hat eine Stellung in 
Frei-. Steler Fleischladen angenommen- 

——— Möbel aller Arten, geschniackvoll, 
dauerhaft und äußerst billig bei Wal 
tichg. 

—- 50 Stückesiebenviertel Mogquitm 
netzzeug, 5 lsentcs die Bart-, bei P. Mar- 
tin öz iso. 

l 

He· tsarl Grnnx feierte am Sonn 
tag im Kreise der nächsten seien-tue sei 
nen Geburtstag. 

l 
— Für Möbel aller Art ist Sonder- i 

mann ö: l.50.«5 der Platz. Wenn Ihrs 
etwas braucht, besticht sie. s 

—- Lohnianii’g ,,.ts)avana Blossoin« 
nnd ,,Lohmann’g sendet-« sind so gute 5 s 
6ent lsigarren als Ihr irgendwo erhal: ; 
ten könnt. s 

De. carl Scbioedte j 
empfiehlt sich als inverlässiger deutscher, s 

englischer nnd dänischer l 

—:—Tl2iersjlr3t.—:—J 
since über Seenrity Isaria-tat Pant- 

-«- Heut-u Lilienthal baut einen gro-- 
ßen Stall, wie wohl weit und breit kein» 
solcher zu finden ist und richtet denselbenj 
schön ein. Die Arbeiten daran sinds 
bald beendet. ( 

Neschmackuolle und «-ivohlfeilel 
Schlafzimmetgaenituren Paelor Saite-, 
Schankelstülile, .Iionintodest, u. f. w» 
bei Wallichs. Geht hin und beseht Euchs 
sein immenfeo Lager l( 

l 
--— Wallichg hat das größte und best- 

assortirte Lager von Mobilien. Wennz 
Ihr etwas gebraucht, besucht ihn. Tie« 
Auswahl ist eine so reichhaltige, daß eg( 
Euch leicht sein wird, Eure Auswahl zu; 
treffen. s 

l Hv. L. A. Payne, Grand Retor- 
der A. D· U. W» welcher sich auf einer-» 
Reise im Osten befindet, soll dort schwer; 
erkrankt sein und begab sich Geoßmeisteel 
J. G. Tate am Montag nach Illinois-, 
aus eiu von-Banne erhaltene-J Telegiannn 
hin. 

-- Lchlaszinimekgarnituren, Schau- ; 
lelstiilileder mannigfachsten Arten, Kom- 
modeu, Soplia9, u. s. to., lauft manl 
am besten und ivoblieilsten in dem altrec I 
nommirten Möbelgeschtift von Johu l 
Wallichs. Neht hin und iiberteugt 

« 

Wich- ig. 

» l 
---- a te deutschen z ameu Nraud Jot: l 

andb und der Umgegend mache ich auf ; 
mein reichhaltigeei Lager uon Sommer- ; 
liiiten in den neuesten frag-aus- aufmerk- 
sam. Preise sehr niedrig. 

Frau Mosshage, 
deutsche Putnnaeyerug 

gegenüber der Banking lia· 

Vergangenen Freitag, als- den -. 

d. M» wollte br« John Äleiiilnr der- 
äuvorkonirnende Bartendei in itulsliensz 
lrkirthsclnish seinen :-.«.. Geburtstag sei ! 

ern und hatte in Anbetracht dieses Festes-s 
auch einige Tage vorher den löblicheni 
Einschluss gefaßt, dein ,,«)ln:eigrr« Per: 
sonal einige Flasrlnsn Nerstensait ;u isten- » 
diren. Nun, der Freitag kaut, aberj 
Fohn hatte ganz ans seinen Geburtstag 
vergessen und die Zeitriuggnienschen ka 
men schnöde uiu daa ilsneu :iigedarl)tr. 
erlabende Naß. isin derartige Vergeß: i 

lichkeit, sah-h miistte unbedingt ,,gero- ( 
then-« werden! s 

Jemand, der iast Lillecs unt-« er ge- 
braucht vom Osten bezieht anstatt die 
Waare hier« zu kausen, ivo nian dieselbe 
gerade so gut oder besser erhalten tnnn, 
sollte von Niemandem nnterstüht wer- 

den. Wenn nur Alle bedenken wollten, 
daß wir hie r leben, Einer vom Ande: 
ren, und daß alles nach auorvärtei ge- 
schickte Geld sür Artikel die wir hier ha- 
ben, ein nnwiederbringlteher 
Verlust i st, so wäre es wohl anders 
und besser um unsere Geschiiste bestellt. 
Es ist wirklich merkwürdig. dass so Viele 
diese-J immer noch nicht einsehen können 
oder wollen und ist das sehr zu bedan- 
ern. 

Auch isolutnbno statteten iuir am 

Sonntag einen mehr-ständigen Besuch 
ab und wurden wir im Hause deo Hen. 
Wucher-, einem Schiuager unsere-z Brau- 
ers Hen. Hy. Lange, aus dao Zuvor- 
komniendste empfangen nnd bewirthet. 
Der dortigen Columbia Brauerei wurde 
ebensallo ein Besuch abgestattet, dieselbe 
in Augenschein genommen nnd selbst- 
verständlich auch dao daselbst gebraute 
Bier einer gehörigen Probe unterworfen, 
welche dasselbe vorzüglich bestand. Wie 
uns mitgetheilt wurde, macht die iso- 
lumbia Brauerei gute Geschäsle, da die 

dortigen Saldo-ten mit Ausnahme eines 
einzigen, sll m mt l ich tsolumbus 
Bier halten und kein ouswärtigeo. Es 
märe dies sehr nachahmungawerth silr 
unsere hiesigen Wirthe. 

----- 

— Conzert nnd Ball morgen Abend. 

— Verlangt ,,Lohtnann’s Les-du« Z« 
Cent Cigarre. 

—- Kinderschube 25 Cents das Paar, 
bei P. Martin ö- Co. 

—- Uniere ts5oiiiityoäter waren diese 
Woche wieder in Sitzung- 

— Garten-Konzert regelmäßig Sam- 
stag Abend in Hanan Parl· 

— Gute Naze Sommer-l5orfets, je- 
des 50 (5.ents, bei P. Martin ö- Co. 

— Jn letzter Woche waren die Far- 
tner fir dabei, ihren Noggen zn ernten. 

——- Papa Appeldorn kehrte gestern 
Vormittag von Lonp City hierher zurück. 

—- Besncht Wallichs’ Möbelhandlung 
wenn Ihr etwas in dieser Brauche benöc 

thigt. 
----- Alle Zotten Maschinen-Oel zu 

den niedrigften Preisen findet Jhr bei 

Hut-ei- äp Co. « 

.—. tfine tnagische Taschenlampe ist ein« 
passendeo Geburtstagetgeschent Wir-» 
verlaufen dieselben· 

Bisse Ball in Harnis- Park am 

Sonntag Nachmittag tt Uhr. (5l)apinan 
gegen Dann-S Parl Jutiioi«g. 

—— Holt Euch gefchmackvolle Init- 
tungc3- und IloteniFormulare, in Bü- 
chern von 50 nnd lim, sehr billig, im 

,,Atizeigek.« 

Neuer schuhladem 
tvo Jka Alles an Schuhen, Stiefeln, Slips 

per-I, rltubberg n. s. ro. laufen könnt. 

Die eilen-lauen steife für gute sue-sent 

Kommt nnd besticht ims, 109 W. 3. Straße- 
sltothe sei-out. 

W. W. WESSTER- 

— He. Il. Agge lehrte vorgestern 
Abend von seiner lfreursionsreise znrück 
Und zwar krank Er hat jetzt die Fol- 
gen seines Badenusalleg im Salzsee im 

Hause zu tragen. 
—- .Ln·. und Frau Fred Hedde bega- 

ben sich am Samstag aus eine Reise nach 
dem Osten wo sie Verwandte besuchen 
und eine Zeit lang an der atlantisehen 
Küste verweilen werden. 

Montag traf von Tsavenport, Ja» 
die Nachricht ein, daß daselbst Frau Hy. 
Hast, Schwester von Christ. nnd Win. 
lcoriielitig, am Sonntag Nachmittag 
gestorben sei. Tag Begräbnis: sand 
Mittwoch statt- 

—- Braucht Ihr Möbel? Wallicho 
hat das größte rager westlich von 

Lmaha Ta er in riesigen Quantitäten 
einkauft, kann er Waaren billiger verkau- 
fen als irgend ein anderes derartiges 
Geschäft westlich von Lmaha Sprecht 
bei ihm vor. ig. 

Wegen der bereits sehr vorgeschrit- 
tenen Zatson nnd meinem noch immer 

riesigen Lager von T«amencSomnierhliten 
osierire ich dieselben bis ans Weitere-z 
Zum .tcosteitpt«eig. 

Frau Mogshage, 
deutsche Pulzmacheriin s 

gegenüber der Banking lco. « » 

lfin gewisser William lHamm, i 
lcigarrenmacher, stahl am Zamstagi 
Abend in status-J Bart die Ulir von Nil-; 
Friterstenberg nnd war so dumm« am» 

nächsten Tage w versuchen, dieselbe rn: 
versehen, wer-halb er abgefasit wurde. 
Dienstag Vormittag sand sein Verl)ör» 
statt nnd wurde er dem Tistriltgericht 
überwiesen irr hat seht also genügend 
Zeit, iiber day Uhrenstehlen nachrndeik » 

ken. i 

sen der ,’x-i11«isifchiildeii:3 tatistik von 

lsonnnifsär Andre-S fiir das lehre Fig-cal: 
iahr ist Halt tsonnty sehr uugiinstig ver: 

zeichnet. Tie Summe der eingetragecl 
nen ·7;ai·nil)npothetui in dem ani l Knni 
beendeten lahre belauft sich auf soz· -7, :I 
t »l! nnd gelöscht wurden itn selben Seit- i 

ranIn nur für Iß .-.:,'-t :--t7, also in eine’ 
stunahine oon O Mk, M- - tu vernichten j Tetn gegenüber steht ;. B. haniiltonx 
lsounty tuit JOHN-, »l» eingetir gen unt-I 
getöscht tw- «, «·—-. I 

i 
llnieren alten Bekannten, Flohn 

Tangel, früher Vor-nimm in unserer 
Brauerei, hatten wir die Freude am 

Sonntag in Firemont begrüßen rn tön- 
nen. lfr befindet sieh dort ganz wohl 
und ist Vonnaun der Malterei der Pra- 
nmnt litt-wink; H-. lfr lud nng ein, 
nach seinem Hause zu kommen, wo wir 

vorzüglich bewirthet wurden nnd mehrere 
Stunden in gemilthlicher Unterhaltung 
beim Glase kühlen Geritensaftes verletz- 
ten. Hoffentlich giebt er unr- einnialf 
Gelegenheit zur ktkeoanchr. l 

— Folgende Summen weiden nöthig 
fein, die Ausgaben der Stadt für das 
laufende Fistaljahr tu bestreiten: 
Saläre iiik Beamte ...... II spät-) 00 

susättige Ausgaben ............ -t,ua» 00 

Kosten fiir stselenchtung ..... -«'),()00 00 
Straße-rathen ................ 5.000 00 
tstöffnen von Straßen ......... 2,00000 
Zinsen auf Bands ........... 10,000 00 

Wafierioerte ................ u,000 00 
Polirei ....................... 5.500 00 

Fetterdepattment ............... 2,000 00 
Stadtvivliothet ............. 1,t.«3000 

Mut-nun- 
Die Einnahmen werden wie folgt ab- 

geschädi- 
Ocoupntlon tax .............. s 9, 000 00 
Poll tm- ..................... l, 000 00 

Polizeigetichtgebühren .......... 650 00 
Waffeteente nnd Dienste ........ TM 00 
Stadttoaage .................. 700 00 
Nöthlg durch Steuern artfuibklng. 30,300 00 

mir-Iowa 
spukt-CO— 

—- BM Ball in Hann’s Parl. 
—- Der Grand Island Barte Ball 

Club ist »alle « 

—- Dle »Anzeiger«-Ofsiee für die 
beste Druckarbeit. 

—- Der Regen vor-gestern Morgen 
war eine wahre Wohlthat. 

—- Die Hitze gestern Nachmittag war 

bald nicht mehr zum Aus-halten. 
—- Velllcht das Satnstags Garten-i 

Conzert nebst Ball in Hann’s Part. 
— Die A. (). D. ist die beste 5 Cent« 

TFigarre in der Stadt. Verlangt dieselbe. 
— Schleifsteine bester Qualität und 

in allen Größen, billig bei Huper ec- i5o. 

--— Jhr spart Geld wenn Ihr Eure 
Mobilien in Wallichs· Möbelhandlung 
kauft. 

—-- Ungewaschene weiße Männerheni- 
den, leinen From, : :t isento jeder-. P. 
Martin tie- l5o. 

— Hr. (50nrad Huper langte am letz- 
ten Freitag Abend wieder wohlbehalten 
in Grand Island an. 

—- Das Welschkorn machte in letzter 
Zeit große Fortschritte im Wachsthum 
und verspricht eine gute Ernte. 

—— Wie uns tnitgetheilt wird, wurde 
vor einigen Tagen ein Pferd von Rudolf 
Ebeling von der V. ä- M. Eisenbahn 
überfahren. 

l 

l 
l 
i 
i 

l 
i 

—- Ernst isindemaniy bisher in Jo- 
leti«s Apotheke thätig, begab sich aui 

Mittwoch nach Ord, wo er eine Stellung 
angenommen hat. 

—- Der Ruf den Lin. Schlotseldt’s 
A. ()· D. 5 lsient Cigarre genießt, ist der 
beste und sollte jeder Liebhaber eines guten 
Krauts dieselbe rauchen- 

s-- Henry Garn, welcher während 
der letzten Wochen Iiart vom Rheuina 
tistnus geplagt wurde nnd das Haue-« 
hüten mußte, ist seit einigen Tagen wie- 
der in der Stadt. 

-— Tische, Stühle, Schranke, Bett- 
stellen, Sprungfedern, Matratzen, über- 
haupt Alles was in einem erster Klasse 
Möbelgeschiift Fu haben ist, zu niedrigsten 
Preisen bei Zonderinann ek- iso. 

Wer Bedarf an Mobilieniedtveder· 
Art, von den einfachsteu zu den seinsteu, 
hat, sollte nicht verfehlen ini Möbelgei 
schäit des Hin John Wallichs vorzu-· 
iprecheu, sich das grosse Lager ansehen 
und dort seine Auswahl treffen. 

-—— .Hr. A. trage, welcher sich auf der-i 
leohlenhändlerilfrcnrsion im Westen be- 
fand, wäre vor einigen Tagen in Great 
Salt Lake-, tvo die Gesellschaft badete, 
beinahe ertrunten, da er den Krampf in 
die Beine bekam, doch wurde er Fu sei- 
nem lslliick rechtzeitig gerettet. 

II ie deutschen Tainen Grand stol- 
larrd’g nnd der Umgegend sollten, tvenn 

in Bedarf von Hütetn Frau Mosshage, 
die deutsche Putzntacherin an Spruee 
Straße besuchen. Hüte in den neuesten 
Fagonsz wegen der voraeschrittenen Sai- 
svn bis auf Weiter-es tutn .leostenpreis3. 
Geht bin nnd iiberzenat Wuchs 

Iie Staats-?)ie«ttnion der N. A. 
R. iiir losem- wird in Wand Inland vom 

ZU. August bis It. September abgehal- 
ten werden. Die Nat-s von einem Preis I 
für die kliundsahrt in unt allen Eisen- f 
bahnen vereinbart ivoidesr lisci lvird ; 

erwartet, daß die Ilseilnalnne eine grö- 
ßere als je sein wird. tre» mird ein vor- 

Ziigliches Programm arranairt nnd ver- 

schiedene sehr anzieht-ade, interessante 
nnd in Nebraska bei nveb teiner rlceunivn 

gesehene Schauspiele geboten werden. 
Lager-Mconiodationen merden in jeder 
Hinsicht ausreichender als se vorher 
und anf demselben Plane iein als letztes 
Jahr. Hitzpläbe iverden bei den Red- 
nertribiinen vor-handelt sein. Alle Ein- 

zelheiten kann man erfaln«ett, wenn man 

sich an Seth P. Mal-len, Vorsitzenden 
Nev. D. lkaldtvelb Selretiir, oder 

Harry .l)arrison, Quartiermeister, wen- 

det. Zuschriften wegen Verkanssnäm 
den sind an S. N· Wolbach in adressi- 
ren. 

2115 hoffnungslos ausgegeben, aber-; 
doch geheilt. 

« 

Tag folgende entnehmen mir einem 
Bries der Frau Ada t5«. Hut-d any Nio- 
ton, S. Tu: »sich hatte mich start er s 

iättet, wurde lungenfrank und schwind: 
süehtig. Viele Aerzte gaben mich uns, 
indem sie tnir sagten, ich hätte nnr nochj 
kurze Zeit en leben. »ich hesnhl Gott«- 
meine Seele und bereitete mieh daraus 
vor, meine gestorbenen Lieben im Jen:» 
seits bald wiederzusehen Meinem Nat: ; 

ten wurde angerathen, l)r. Kinng Ntswz 
l)is(:()vi-t·«y für Schwtndsneht,Husten uith 
Erkaltnnn zu besorgen. sei-h machte ei 
nen Versuch nnd nahm im Nanien H 

Flaschem es hat mich knrirt nnd ich bin 

seht, Nott sei Tant, eine gesunde nnd 

muntere serau. Probeftaschen gratio hei 

H. T. Banden, Apotheter. Mistg, u. 

Blum sittlichen sh 

Eine ente Heimath unter leichten 
z edingnngen zu erstehen. 

tkin cittderthalbstöckigeg, noch ganz 
neues Haus nebst Grundstück, an lster 
Straße, nur wenige Block von der Post 
Ofsiee, ist zu verrenten oder b i l t i g 
zu verkaufen gegen monot- 

liche Abzahlungen Meinst-agi- 
nach in der Ecpedition des ,,Anzeiger. « 

— Unsere County-Superoisoren wa- 

ren während der letzten Tage in Sitzung, 
doch können wir die Verhandlungen erst 
in nächster Nummer bringen, da unser 
werther Herr County Clerk es noch nie 
der Mühe werth sand, uns eine Copie 
der Verhandlungen zuzusendem wie es 

doch seine Pflicht ist, da er von der Ve- 
hörde dazu beauftragt wurde. Ob er 

vergessen hat, daß überhaupt noch andere 
Zeitungen als der »Jndependent« existi- 
ren, oder auch Deutsche, die sich für die 
Handlungen der Supernisoren interessi- 
rcn? Es scheint fast so. 

—- Sonntag machten wir in Gesell- 
schaft der Herren Henrh Lange und Hugo 
Klug einen Ausflug nach Freniont, um 
die dortige neue Brauerei einmal in Au- 
genschein zu nehmen. Dieselbe wurde 
in letztern Jahre gebaut, ist seit letztern 
Frühjahr in Betrieb und brachte das 
erste Vier vor mehreren Wochen aus den 
Markt. Tak- Geschäst führt den Na- 
meu ,,I«’remo«ut Brewjng Co. « und ist 
eine Aktiengesellschaft, von welcher Hin 
Johu Dern Präsident ist. Die anderen 
Beamten sind: John M. Dichte-, Vice- 
Präsident; E. N. Morse, Sekretiir; L. 
P. Larson, Schatz-meisten .Hr. ngald 
Müller ist Braunreister und können wir 
ihm das Zengniß ausstelleu, daß er ei- 
nen vorzüglichen Trank liefert, welcher 
gewiß Jedem rnundet. Das ganze Ge- 
schäft ist nach den neuesten Methoden 
eingerichtet und wirklich großartig. Die 
Kleinigkeit von über 5500 Bartel Bier 
können täglich gebraut werden und ist 
dies wohl genug, um manche durstige 
Kehle in Nebraska zu befriedigen. Fre- 
mont kann stolz sein auf ein solch’ groß- 
artigeg tftablissenient und läßt demsel- 
ben jedenfalls alle Unterstützung zu 
Theil werden, welche es verdient, denn 
die Inhaber haben ein ungeheures Geld 
in die Anlage gesteckt und verdienen den 
besten Erfolg. 

Schönheit 
Schönheit hiingt von der gesunden Be- 

schaffenheit der Lebengorgaue ab. Jst 
die Leber iu Unordnung, habt Ihr 
ein galligeg Aussehen, ist der Magen 
auster Ordnung, sieht man lsuch den 
Tyspeptiter an und sind Euere Nieren 
angegriffen, hat lfuer Gesicht einen ge- 
knisseueu Aug-druck? Bersichert Euch gu- 
ter Gesundheit und Ihr werdet schön 
sein. lslectrie Bitters ist die große Me- 
ditiu, welche direkt auf diese Organe 
wirkt. Sie turirt Pickelu, Flecke, Ge- 
schrvüre nnd giebt einen gesunden Teint. 
Zu haben bei Hean T. Borsden, Apo- 
theler. ZU icento per Flasche 1 

Gelchäftsverånderung. 

Tie Holzhandlnng von Geo. A. 
.Hoaglaiid, frühere list-and Island Linn- 
ber Rai-d, befindet sich von nun an 4 
Block westlich vom alten Platz an Nin 
Straße-, einen Block gerade südlich von 

Hoopee ci- Soth neuer (5«iiengießeeei. 
Jch eisnche alle meine Freunde-, mich 
dort anfiniucheit 

kllichard Noeliring. 
« Nesthiiftofiilieetc 

An die lcoiniteci der verschie- 
denen politischen Par: 

teien. 

sich stelle liiennit meine geräumige- 
Halle, Pakt usw« fiir dain Abhalten von 

politischen Versammlungen nim. allen 
Parteien n ne n t a el t l ich Zur Ver- 
fiignng Alle, welche hiervon Gebrauch 
zu machen wünschen wenden sich an 

« H e ni n O a n n 

ZU cl) t n n a Sie Knie-tits. 
sen dei· Verminntlnng non Mi. Vebanon 

lConnnandern No. li, abgehalten am Tienitag, 
kl. Mai, wurde esz einstimmig beschlossen, 

die llnioii Paeiiie inr offiiiellen Roiite nach 
Dei-ver in machen, Wi« Gelegenheit des-i Zö. 
Teeiiährlichen Honclavs der l(iiigiits’1’esiiii)- 
ins-. Ticketg werden intn Verlauf sein vom 

1.—-10.Angniinndsind gültig bis tl. Lcio 
bei« ’92. Alle sie Knights nnd Andere. 
welche von den redniirten fliaten Nebeanch 
machen wollen, iowie Schlaiwagen Accom 
modationen n. t. w. iichern wollen, solltest 
sich an Nathan IBlatt oder den Unterzeichne- 
ten wenden. O. L. llchxllkeaiis5, 

Agent d.11. P. 

is r nteilr reu riio ne u. 

Tie Union Paeifie liat für diese Sai- 
son Arrangeuieula siir Zwei Ernte Er: 
eursioueu getroffen, non östlicheu Punk- 
ten nach Punkten in Nebraska Diese 
l5«1«eiii«sioiieii finden statt ain Ist-. August 
und 27. September und wird ein Preig 
siir die thuudfahri berechnet. Tieo 
ioird eine gute Gelegenheit für Wure ini 
Osten wohnenden Freunde fein, mit nie- 

uig Kosten Nebraska Fu besuchen. We- 
gen Nähere-tu wende man sich au 

Its 2 H. L. M e M e a u es, Lllgr 

Wir sind voran. 

Die ichieago llnion Pncifie u. North- 
Ioesteru Linie leitet allelcoueurreutx Kurze 
Linien, schnellste Fahrt, llniou Tepotg, 
volle Vestibulzilge nach (8"l)ieago, keinen 
oerirenden Aufenthalt aui Missouri Fluß. i 

Höchster lsoin s or t aus de rs 

tahrt nach dein Osten- 

pessagiere nach östlich vorn Missouri 
gelegenen Punkten sollten die (5l)ieago, 
llnion Pacisie äs- Northwestein Linie be- 

11utzen..höchster lsonisoit und Schnel- 
ligteit, höfliche Aufwärter, Pullinan uud 
Wagner Schlastoagen, Pullinan lcoloni- ; 

steu- Schlaswagen, freie Lehnstuhlwagens und Union Depotss machen dieses zur po- 
pulären Linie nach dem Osten 

Auswf 
Zur Gründung einer willfa- 

rischen Kameradschast. 

An alle deutschen Kameraden in Grund 
Island und Umgegend: 

Da viele von 
uns deutschen gedienten Soldaten sich be- 
sprochen haben und der Ansicht sind, daß 
es dienlich sei, eine deutsche Kamerad- 

sschast zu bilden, zum Zweck, alle Kame- 
raden aus dem alten Vaterlande hier zu 
vereinen und auch fürderhin den militäc 
rischen Geist zu pflegen und. das Band 
der Katneradschast im bürgerlichen Le- 
ben tu erhalten, so haben wir beschlos- 
sen, in dein Zweck einen Verein zu bil- 
den, welcher einig und stark sein wird· 

Deshalb fordern wir alle deutschen 
gedienten Kameraden ernstlich aus, sich 

sann Sonntag den 17 Juli uin 3 Uhr 
Nachmittags im Lokal des Kameraden 
Heniy Sande-i cinznfindem um die Sa- 
che zu bes sprechen. 
Henry Gloe, Jsritz Bergholz, 
Joh. Pauls en Johann Schienle, 
Llllbert Meinte, Johann Knickrehin, 
Henry Sander, fli. Bauniann, 

Schlag-nann, Georg Sonder, 
Joh. Jene-, Frei-. Hartmann, 
z. Tschauder, Enno Bauinann, 
Jakob Nannianik Joh. Schlieker, 

Martin Lessing 

Lot I.—Weltauestellunaiu China-, 1893 

Zpexialprämien der Nebraska 
Kommission. 

1297. Festes Zierinnster gänzlich ans Born- 
kernen hergestellt, .......... 8 10 00 

129«. Dasselbe ans lsiornahreir .. 10 00 
1299· Dasselbe ans 6orneobs,. .. 10 00 
1:300. Dasselbe ans l·ornl)ülsen,. .. 10 Ol- 
l:s(«. Dasselbe ans einer Verbindung vori 

Llehren, Metreide, Habg, .oiilseii, 
J Stengel nndKornseide, ...... 820 Cl« 
"1:s»2. asselbeT ganzlich ans Aehren von 

Kleingetieide, .............. 810 lle 
IMM. : asselbe gemacht ans einer Berbin 

dnng aller (Vletre«,ideaiun geschält n 

gedroichen, StengeL ?lel)ren, «on 
Seide sowie Gräsern, ........ Mo 00 

Alle Muster, welche Presse erhalten« iver 
den das Eigenthum der rliebrasta Staat-is 
tsolninbia Kommission. 

Diese lTrainien werden baar nnd in voll 
von der tsolntnbia Kommission be;al)li, ohne 
Tigkonto 

Ansstellungen tniissen gemacht werden gu; 
Nebraska Staatgaiioitellnng in Lineolnf 2 
bis SI. September ist-L. 

Reduzitte Roten über die Burlington. 
Tir Gurliugtou verkauft rdiuumahn Fu 

let-J W riumchcm ng nack- wlgcudesu Pun! 
km: 

N r u t r 1 c c, .I(’(-l)·, Beamte Mantequ 
Ost-. Juut bis 16.»’utij. THE-to zum Bei 
fauf vom LZL Juni bxg »i. Juli. Ninus 
bis Isi. Juli. 

h o u u c il F l u i i sp, Iowa. Konnt-: 
Gluij- tElmumuqua L. -— Hi. Juli. Ticketks 
;uu1«!««c1«kaus 1.—I.’). Juli, gut sur s!iiicksah;: 
No 17. Juli- 

sc a u i a c- « 1 1 n, Mo» kaucjhrchiOi 
»Ja-Irr Dis-:- llmform Mutqu del Pytkuncinnsu 

::3:s. -«.«7. August Escksics Zum »Bei-kam LUE 

1bis- L:k. ;’1ug., gültig bis l«").";?-cp1. 
? t« u or r, Hol» drujährlkchcs Womit-s 

du Tumult-nich l. ---! I.;Iluqul!. Tlckcsci 
.’T»1·u1ui-s.—lts., güluglucs l«. :!k. 

« 1 s« i c. «J-’cl)., Nen- Nu11110uaqu :«; 

satt-. Fi.f1s1s:-.').--1«. Juli, qulnsx lucs H. 

JIkatcu uacbdnu «1·1"t1!17«111sla» 

sun- mlqvum »«-«·1ssqml)(smu sxsuusu ch. 
minsn.11us1du du- pour ums »in Muse-hu ki 
;(1l)lc11, sur I lusrmlwcux 

J m nl)u, Istle Flaum Hchuuhswirp2 
k:·.". U. Futt. Enfvlsjs W. — LI. 

R r 11 Ilt li, this Juliu. ,(«;n«jsMi-· 
Lug-« hcss ticluuszku Zimm- vnlmkss ist-muc- 
«.’7. Juli txt-J Si. JluuusL Ficke-tu II. sk :.’. 
lus- !0. Jluqum 

Die Ernte 
ist da! 

Auch tu Du- Nlint bunt jovinluk « 

links Essiindst kann nmn cis lscnmfm T-« 
dir Famm dnu ihn-n Bcdmj an Nr 

tränken holen 

sxlnlntnmtnt Nu Lthuxskusz ;1-S.H..'-« 91 «««« 
MJIU und mmnijllss du« Wollt-us 

Jlllr met Jhkunv Inn Wennme Exc- 
;innchr «L:Tt»nn«. Hlnnip l«mlmms., Nackt-. 
n1,1tnv., unv. 

,Kuncr(scl)1s.sn dumm«-it F:««s.m-sl!s.n:nnkk « 

WA» pet- Nullmnu 

Full pmuf JUMML Pn Wallnnr M m- 

Jss :’lllc, dar iiuv ihn-n Bedarf N 
lkänfc cimtltnujcn 11n"1.-1(ci)rn, soll-m N- 
ntir 1101-jp1c(11c11, 
« Juc. mündet 

Reiter LIMan 

Stautz Gr0tz. 
(Müller’ø alter PlayJ 

Yas- veste Hier tm Paps. 

Die reinsten Ist-Mich Weine ans Aquin-e 
und vorzüglitsk Cis-men. 

Jeden Vormittag doti- 

kater freiiunch s« 


